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Liebe Freunde und Verehrer/innen der seligen Schwester Blandine,    

wir Schwestern und die Mitarbeiterinnen im Blandine-Merten-Archiv wünschen  
Ihnen allen ein gesegnetes Fest. Möge Sie das Kind in der Krippe mit Hoffnung, Liebe 
und Glauben beschenken und der Welt den Weg zum wahren Frieden zeigen.
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Liebe Verehrerinnen und Verehrer der Seligen Schwester Blandine, liebe 
Blandinengemeinde, 

voll Freude können wir Ihnen in diesem Weihnachtsbrief mitteilen, dass in 
Ahrweiler die St. Laurentius Pfarrkirche nach der katastrophalen Flut vor 
vier Jahren wieder neu eingeweiht werden konnte. Die Renovierungsar-
beiten sind sehr gut gelungen, wir sind alle davon begeistert wie die aus 
dem 13. Jhrd. stammende Kirche in neuem Glanz erstrahlt. Aber warum 
erzähle ich Ihnen das? Für uns Ursulinen hatte die Weihe des neuen Al-
tars eine ganz besondere Bedeutung, weil in diesem Reliquien der Seligen 
Schwester Blandine und des seligen Peter Friedhofens (Gründer der Barm-
herzigen Brüder, Trier), der auch lange in Ahrweiler lebte, eingesetzt wur-
den. Dies zeigt uns wie sehr die Gemeinde mit unserer seligen Schwester 
Blandine verbunden ist. Bei den Feierlichkeiten wurden die Reliquien der 
Seligen in einer feierlichen Prozession in die Kirche getragen, wobei auch 
wir Schwestern und die Brüder mit in die Kirche einziehen durften. Nun 
hat auch ein Teil unserer lieben Schwester Blandine ihren festen Platz in 
Ahrweiler in St. Laurentius.  Aus diesem Grund haben wir als Titelbild für 
dieses Jahr die Krippe der Pfarrkirche in Ahrweiler gewählt. 

Der Hintergrund der Krippe weist eine Besonderheit auf. Im linken Bogen 
fällt unser Blick auf die St. Laurentius Kirche in Ahrweiler, rechts sehen wir 
Bethlehem. Somit findet das Geschehen der Geburt mitten unter uns statt.

Diese Krippe ist mir seit meiner frühesten Kindheit vertraut. Gerne denke  
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ich daran zurück, wie ich sie mir in der Weih-
nachtszeit immer wieder angeschaut habe. Dabei 
hat mich aber nicht die heilige Familie fasziniert, 
sondern der junge Hirte. 

Ich fand es einfach schön, wie er das Lamm sorg-
sam und behutsam in seinen Händen hält. Lie-
bevoll schaut er auf es herab. Diese Zeichen der 
Verantwortung und Vertrautheit hat mich als Kind 
sehr fasziniert. Auch Schwester Blandine hat die 
ihr anvertrauten Kinder und Jugendliche behut-
sam und verantwortlich in „ihren Armen“ gehal-
ten. Viele Zeitzeugen berichteten darüber, wie be-
hutsam und achtsam sie mit den ihr anvertrauten 
Menschen umgegangen ist. 

Wir leben in einer zerrissenen Welt, in der viele 
Menschen nur noch an sich selbst denken. Unsere 

Sehnsucht nach Behutsamkeit und Achtsamkeit ist groß. Vielleicht kann uns 
das „Gebet an der Krippe“ von Jörg Zink ein wenig Trost schenken:

„Nun ist Weihnachten. Ich bin so müde. Ich hatte so viel zu arbeiten und 
musste so viel besorgen auf das Fest.

Da ist mir, als ob das Kind antwortet:

Gut, dass du es mir sagst. Ich bin für die Mühseligen und Beladenen, für die 
Abgekämpften da.

Ich spreche weiter: Ich weiß, dass du die Hauptsache an Weihnachten bist. 
Darum schmerzt es mich, dass ich in diesen Wochen so wenig an dich  
gedacht habe und bei keinem Gottesdienst recht dabei war.

Das Kind antwortet: So hast du auch dieses Jahr wieder gehört, dass ich für 
dich geboren wurde und hast gesungen: Oh du fröhliche.

Ich sage: Es ist alles tot in mir. Als Kind konnte ich mich an Weihnachten noch 
freuen.

Es antwortet: So musst du in deinem Herzen wieder ein Kind werden. Bleib 
ein wenig bei mir und begreife, dass eben deshalb dein Herr ein Kind wurde. 

Ich spreche weiter: Ich habe dir nichts schenken können.

Ich weiß auch nicht, wie man das macht. Was gebe ich dir?
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Wichtiger Hinweis:
Ab dem 1. Oktober 2025 muss in der Kontobezeichnung der vollständige 
Name des Kontoinhabers aufgeführt sein. 
Kontoinhaber für den Blandine -Merten-Fond war von Anfang an die  
Ursulinenkongregation Calvarienberg-Ahrweiler e.V. 
Bitte benutzen Sie demnächst die korrekte Kontobezeichnung. 
Die IBAN-Nummer ändert sich nicht.

Spendenkonto:
Ursulinenkongr. Calvarienberg-Ahrweiler e.V.
IBAN DE72 3701 0050 0023 4315 01
BIC    PBNKDEFFXXX

Calvarienberg, Ahrweiler
In der Krypta ist an jedem 18. des Monats eine heilige Messe in allen  
Anliegen, die der Seligen Sr. Blandine empfohlen sind.

Das Kind antwortet: Du weißt wie wenig Liebe oft bei solchen Geschenken 
ist. Hast du denn ein wenig Liebe für mich?

Ich bekenne: Ich habe keine großen Gefühle für dich.

Ich weiß nur eins – und ich weiß nicht einmal, ob das Liebe ist – : Ich brauche 
dich trotz allem.

Da spricht das Kind: Ich nehme das an, als ob du mir etwas ganz Liebes  
gesagt hättest, denn dass du mich brauchst, das ist genug.“
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Mein Sohn hatte eine sehr schwie-
rige Beziehung, seine Freundin war 
psychopathisch und er zu schwach, 
sich dagegen zu wehren. Nach-
dem er nur ganz kurze Zeit mit 
ihr zusammenwohnte, hat er eine 
schwere Psychose entwickelt. Er 
musste notfallmäßig in die Psychi-
atrie eingewiesen werden und war 
insgesamt drei Wochen stationär 
da. Nach der Entlassung zog er wie-
der zu uns und konnte zumindest 
bald in seinen Beruf zurückkehren, 
doch er blieb noch lange instabil 
und wurde weiterhin von seiner 
Partnerin unter Druck gesetzt bzw. 
kam nicht von ihr los. Nach mehre-
ren schweren Monaten und vielen 
Streitereien usw. hat er nun vor ei-
nigen Wochen tatsächlich selbst ei-
nen Schlussstrich gezogen und es 
geht ihm sichtlich besser. Wenn er 
auch immer noch depressive Pha-
sen und psychische Probleme hat. 
Wir hoffen, dass Schwester Blandi-
ne ihn weiterhin begleitet und ihm 
auf seinem noch vor ihm liegen-
den, langen Therapieweg hilft.

Das Bein meines Sohnes ist wieder 
geheilt, Blandine hat sehr geholfen. 
Ich habe sehr zu Schwester Blandine 
gebetet und es ist alles wieder gut. 

Mein Enkel (zwei Jahre alt) hatte 
sich unbemerkt an einer Schublade 
zu schaffen gemacht. In ihr waren 
unter anderem auch Fingernägel 
Pflegeprodukte. Er entnahm Na-
gellackentferner und öffnete den 
Schraubverschluss. Durch lautes 

Weinen bemerkte ich, dass er von 
dem Entferner getrunken hatte. Sein 
Mund musste entsetzlich gebrannt 
haben. Sofort spülte ich den Mund 
mit Wasser mehrmals aus und ließ 
ihn Unmengen an Wasser trinken. 
Völlig ruhig und gewissenhaft ver-
richtete ich einen Arbeitsgang nach 
dem anderen. Mein Enkel erholte 
sich rasch wieder und erlitt keinen 
Schaden. Ich weiß, Schwester Blan-
dine stand mir zur Seite, sonst hätte 
ich das nicht geschafft, ansonsten 
bin ich immer nervös und unsicher. 
Ich danke Schwester Blandine, die 
mir schon längst eine gute Freundin 
geworden ist.

Im Januar 2020 entdeckte man 
erstmals bei einer Darmuntersu-
chung einen Polypen mit Zellen, 
die auf dem Weg zur Entartung 
waren. Folglich musste ich in der 
Zeit danach in regelmäßigen Ab-
ständen untersucht werden. Doch 
dabei fand man immer wieder das 
Gleiche, und die Teile, die entfernt 
wurden, wurden immer größer, so-
dass ich sogar im Mai dieses Jahres 
ins Krankenhaus musste. Dort ent-
fernte man wieder bedenkliches 
Gewebe und zog eine schwerwie-
gende Operation in Erwägung, 
falls keine Besserung eintritt. Des-
halb entschloss ich mich zu einer 
Fahrt nach Trier und saß lange am 
Schrein in der Blandinenkapelle. 
Am 6. September war nun eine 
Kontrolluntersuchung. Und: alles 
war in Ordnung!!! Zum ersten Mal 
seit Januar 2020! 

Gebetserhörungen
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Eine fünfköpfige Familie in mei-
ner Nachbarschaft bekam ganz 
schlimm Corona. Ich habe wieder 
sehr intensiv zu Sr. Blandine gebe-
tet und nach einer Woche war der 
Spuk vorbei.

Ich habe allen Grund „Danke“ zu  
sagen, bin in einem für mich 
schwierigen Anliegen erhört wor-
den. Ich bete jeden Tag zu Schwes-
ter Blandine.

Mein größter Wunsch ist mir in Er-
füllung gegangen. Meine zweite 
Enkelin hat auch ihr Examen be-
standen. Danke Schwester Blan-
dine, der Gottesmutter und allen 
Schwestern, unser Gebet ist wieder 
erhört worden.

Heute möchte ich Sr. Blandine für 
ihre Hilfe danken. Als mein Mann 
plötzlich starb, hat sie mir in meinem 
Leid geholfen. Nur mit ihrer Kraft 
habe ich es geschafft, nicht in Trauer 
zu versinken. Jetzt, nach acht Mona-
ten, geht es mit ihrer Hilfe bergauf. 
Auch die Schmerzen in meinen Fin-
gern sind besser geworden.

Mir hat Schwester Blandine auch 
geholfen. Ich war verzweifelt, da ich 
seit über 20 Jahren sehr unglücklich 
in meinem jetzigen Job war. Jetzt 
habe ich einen neuen Job gefun-
den, sogar im öffentlichen Dienst.

Ich möchte mich heute besonders 
bei Schwester Blandine bedanken, 
denn sie hat mir bei so vielen Pro-
blemen geholfen. Mein Bruder be-
kam den Führerschein wieder, der 

ihm durch Alkohol abgenommen 
wurde. Außerdem bekam er die 
vorzeitige Erwerbsminderungsren-
te, um die wir lange Zeit gekämpft 
hatten. Das anstehende Problem 
der Hofsübergabe von Bruder zu 
Bruder ist gut abgelaufen, mein 
Sohn hat durch mein Beten zur 
Schwester Blandine sein Examen 
zum Krankenpfleger super bestan-
den. Auch bei meinen privaten Pro-
blemen, gesundheitlich oder z.B. in 
der Partnerschaft, hat sie mir durch 
ihre Fürbitte stets geholfen.

Heute muss ich Ihnen eine Gebet-
serhörung mitteilen. Ich hatte eine 
Rückenoperation, aber leider hat 
dies nicht geklappt und ich musste 
noch dreimal in drei Wochen ope-
riert werden. Es klingt wie ein Wun-
der, dass ich das überlebt habe. 
Auch mein Mann hat in seiner 
Krankheit viel Beistand bekommen. 
Dafür danken wir sehr der Schwes-
ter Blandine, zu der wir täglich be-
ten. Sie hat uns gut geholfen.

Hiermit gebe ich Ihnen bekannt, 
dass Schwester Blandine mir öfters 
geholfen hat. 

Wir möchten „Danke“ sagen für 
die übergroße Hilfe von Schwes-
ter Blandine bei der Arbeitssuche 
während der Corona Zeit. Unsere 
beiden Kinder bekamen zur glei-
chen Zeit im Frühjahr dieses Jahres 
einen guten Arbeitsplatz. Der Sohn 
in Düsseldorf in der Verwaltung 
und die Tochter in München bei ei-
ner hervorragenden international 
tätigen Marketing-Agentur. Beide  
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fanden einen Platz, der genau zu 
ihrem Studium passt. Wir sind da-
für unendlich dankbar und wissen, 
dass Schwester Blandine einen 
riesigen Anteil daran hat. Ich bete 
jeden Abend zu ihr und sie hilft 
meistens.

Als treue Verehrerin der lieben 
Schwester Blandine möchte ich 
Ihnen folgendes mitteilen: meine 
Schwiegertochter ist mit ihrem 
zweiten Kind schwanger. Nach ei-
ner Untersuchung wurde ihr mit-
geteilt, dass das Ungeborene sicht-
lich schwere Schäden aufweise. Die 
junge Familie, aber auch ich waren 
geschockt und wussten nicht, was 
wir machen sollten. Dann fiel mir 
Schwester Blandine ein. Ich be-
gann zu ihr zu beten, dass sie doch 
helfen möge. Bei der nächsten 
Untersuchung meiner Schwieger-
tochter wollte selbst der Arzt nicht 
glauben, was er sah. Das Kindchen 
lag richtig, hatte sich normal und 
gesund entwickelt. Selbst der Arzt 
sprach von einem Wunder! Ich bin 
mir sicher, dass die liebe Schwester 
Blandine geholfen hat! Ich sage im-
mer wieder „Danke“.

Ich möchte der lieben Mutter Got-
tes und der seligen Schwester 
Blandine von ganzem Herzen dan-
ken; ich habe nach einer über drei 
Jahre währenden Depression seit 
letztem Jahr das „schwarze Loch“, 
in welches ich nach einer Krebs-
erkrankung, die ich Gott sei Dank 
überwunden habe, gefallen war, 
Pflege meiner lieben Mutter und 
dem nicht einfachem Leben davor, 

wieder verlassen dürfen. Dafür wer-
de ich mein ganzes Leben dankbar 
sein. Ich bin jetzt 67 Jahre und habe 
durch die ganze Krankenhausbe-
handlung und Tagesklinik LWL, so-
wie Ambulanz LWL gelernt, wieder 
selbstbewusst zu sein. Ohne diese 
Krankheit hätte ich mein Leben nie 
geändert, und das war für mich ein 
Zeichen vom lieben Gott, dass ich 
wieder zu meiner fröhlichen Art zu-
rückfinden durfte. Ich bin unend-
lich dankbar dafür.

Heute möchte ich mich ganz herz-
lich bei der seligen Schwester Blan-
dine und der Gottesmutter bedan-
ken. Mein Mann hatte eine schwere 
Lungenentzündung und meine 
Gebete wurden erhört. Ihm geht es 
wieder gut. Danke! In allen Nöten 
und Sorgen bete ich zu ihr und sie 
hilft immer. Ich bin ihr zu großem 
Dank verpflichtet.

Mein Mann hatte eine OP am Kopf. 
Er hat es gut überstanden. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei 
Schwester Blandine bedanken. 

Von Herzen möchte ich mich be-
danken für ihr Gebet. Ich hatte im 
Oktober eine schlimme Diagnose 
bekommen. Vier Wochen später 
bin ich nochmal zu einer Untersu-
chung gegangen und es war ein-
fach verschwunden. ich habe zwei 
CDs vom MRT. Auf einer ist es zu se-
hen auf der zweiten ist alles ok. Für 
mich ist ein Wunder geschehen, die 
Ärzte können auch nicht erklären, 
wie das passiert ist. Von ganzem 
Herzen danke ich dafür.



Spendenkonto: 
Ursulinenkongr. Calvarienberg-
Ahrweiler e.V.
IBAN	DE72 3701 0050 0023 4315 01
BIC	 PBNKDEFFXXX

Wir freuen uns über die vielen Zuschriften. Sie sind für uns ein wertvolles Zeugnis für die 
Verehrung unserer seligen Schw. Blandine. Wir bitten um Verständnis, dass wir nicht alle 
Post umgehend erledigen und alle Wünsche, die schriftlich oder telefonisch geäußert 
werden, sofort erfüllen können. Aber wir bemühen uns.
Gebetserhörungen werden im Rundbrief je nach Platz abgedruckt. Es wird keine vergessen.
Quellenangaben: Foto von der Krippe: M. Raths,  V.i.S.d.P. Sr. Roswitha Maria Schmitz

Blandine-Merten-Haus Trier
Täglich, außer Mittwoch, steht eine 
Schwester den Besuchern hier, 
Schöndorfer Str. 37, 54292 Trier, zur 
Verfügung: Tel.-Nr.: 0651 27415.

Werktags ist die Kapelle von 9:00 bis  
17:00 Uhr geöffnet, Sonntags ab 
10:00 Uhr. Ausnahmen werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.

In Düppenweiler wird die hl. Mes-
se zu Ehren der seligen Sr. Blandine 
am dritten Mittwoch eines jeden 
Monats um 18:00 Uhr gefeiert.

Blandinen Kerzen können Sie  
weiterhin im Blandine-Merten-

Archiv bestellen.
Hier erhalten Sie auch kostenlos 

Schriften über die selige Schwester 
Blandine.

Unsere Adresse lautet:
Blandine-Merten-Archiv  

Calvarienberg
Wilhelmstraße 12 a

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Telefonnummern des 

Blandine-Merten-Archivs:
02641 91696-11 oder 91696-12  

oder 02641 91696-13
Fax 02641 91696-15

Bei Anrufen aus dem Ausland:
0049 2641 91696-11

Email:
blandinenarchiv@ 

ursulinen-calvarienberg.de
Sie können uns auch im Internet  

erreichen unter: 
www.blandinenarchiv.de

www.ursulinen-calvarienberg.de

In der Blandinenkapelle in Trier 
finden nach Möglichkeit jeweils 
montags um 11:00 Uhr und 
freitags um 15:00 Uhr Wortgot-
tesdienste oder heilige Messen 
statt. 
Jeden 18. des Monats wird um 
15:00 Uhr eine heilige Messe 
gefeiert.
Da Änderungen möglich sind 
und viele von Ihnen eine weite 
Anreise haben, informieren Sie 
sich telefonisch im Blandinen-
Merten-Haus.

Bitte, geben Sie möglichst Ihre  
Adressnummer an, die Sie über  
Ihrer Adresse auf dem Briefum-
schlag des Rundbriefs finden,  
bei allen Zuschriften, auch Über-
weisungen. Teilen Sie uns bit-
te Sterbefälle mit. Ebenso auch 
Adressen-Änderungen, damit 
unser Rundbrief Sie auf direktem 
Weg erreichen kann. Danke! 


